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Einleitung

Was leistet dieser Ratgeber und für wen?

Dieser Ratgeber kann Ihnen dabei helfen, Ihre Website barrierefrei zu gestalten, also für alle Men-
schen zugänglich zu machen – unabhängig von deren individuellen Fähigkeiten oder Einschränkungen.
Die 50 Tipps sind praxisnah formuliert und richten sich an Inklusionsbeauftrage von mittelständischen 
Unternehmen, Web-Redakteur*innen und Content-Manger*innen, Designer*innen sowie Geschäfts-
inhaber*innen bzw. Freiberufler*innen.

Jedes Kapitel behandelt einen bestimmten Aspekt der digitalen Barrierefreiheit, sei es die Gestaltung 
barrierefreier Texte, die richtige Nutzung von Farben oder die Optimierung für Screenreader. Die 
Tipps sind so strukturiert, dass Sie sie direkt umsetzen können. Dabei können Sie die Tipps der Reihe 
nach durchgehen oder gezielt bestimmte Themen ansteuern oder Problemstellen Ihrer Website ver-
bessern. Barrierefreiheit ist stets ein Prozess – setzen Sie die Tipps um, beobachten Sie das Feedback 
Ihrer Zielgruppe und optimieren Sie Ihre Website kontinuierlich. 

Rechtliche Grundlagen – Was gilt ab dem 28.06.2025?

Ab dem 28. Juni 2025 tritt das Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG)  1   in Kraft, das die EU-Richtlinie 
des European Accessibility Act (EAA)  2   umsetzt. Dieses Gesetz verpflichtet viele Unternehmen im B2C-
Bereich, ihre digitalen Angebote barrierefrei zu gestalten, um eine gleichberechtigte Teilhabe für alle 
Menschen zu ermöglichen. Unternehmen, die Produkte oder Dienstleistungen im elektronischen Ge-
schäftsverkehr anbieten, wie zum Beispiel Online-Shops oder Buchungsplattformen, sind danach ver-
pflichtet, ihre Websites und Apps barrierefrei zu gestalten. Aber auch Arztpraxen, Friseurbetriebe und
Fitnessstudios müssen Online-Terminbuchungen oder Kontaktformulare barrierefrei anbieten. Wei-
terhin sind auch Unternehmen, wie etwa Banken, Telekommunikationsanbieter und öffentliche Ver-
kehrsbetriebe zur Barrierefreiheit verpflichtet. 

Barrierefreiheitserklärung
Ein Bestandteil dieser Verpflichtung ist die Veröffentlichung einer Barrierefreiheitserklärung, die Aus-
kunft über den Grad der Barrierefreiheit des Angebots gibt. Konkret informiert die Barrierefreiheitser-
klärung darüber, welche Teile der Website barrierefrei sind, welche nicht, und aus welchen Gründen 
möglicherweise bestehende Barrieren noch nicht entfernt wurden. Außerdem muss die Erklärung zur 
Barrierefreiheit eine Kontaktmöglichkeit (Telefonnummer, E-Mail-Adresse) für Beschwerden enthal-
ten. 

1  https://bfsg-gesetz.de
2  https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/policies/justice-and-fundamental-rights/disability/union-equality-

strategy-rights-persons-disabilities-2021-2030/european-accessibility-act_en
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Tipp 3: Klare Hauptnavigation entwickeln

Eine klare und logische Navigation ist wichtig für eine gute Orientierung auf der Website. Hierfür soll-
te die Bezeichnung der Navigationspunkte klar verständlich und selbsterklärend sein. Verwenden Sie 
zudem präzise und konventionelle Bezeichnungen (zum Beispiel „Startseite“ anstelle von „Home“ 
oder „Willkommen“, besser „Unternehmen“ statt „Über uns“ etc.), die den Erwartungen der 
Nutzer*innen entsprechen. 

Die Hauptnavigation sollte auf allen Seiten an der gleichen Position stehen und konsistent sein, das 
heißt die Reihenfolge der Menüpunkte sollte immer gleich sein. Der aktuelle Menüpunkt sollte op-
tisch hervorgehoben sein, damit der aktuelle Standort innerhalb der Seite jederzeit erkennbar ist und 
leicht zu übergeordneten Kategorien oder der Startseite zurück navigiert werden kann. 

Achten Sie darauf, dass die anklickbaren Bereiche der einzelnen Menüpunkte oder Buttons ausrei-
chend groß sind, damit sie auch von Menschen mit motorischen Einschränkungen in der Feinmotorik 
problemlos angeklickt werden können. 

Die erste Ebene der Hauptnavigation umfasst idealerweise fünf bis sieben Menüpunkte. Unterpunkte 
sollten visuell klar als solche erkennbar sein (zum Beispiel eingerückt oder als Drop-Down-Menü). Be-
sonders wichtige Inhalte (unter anderem auch das Impressum) sollten mit einem – höchstens jedoch 
zwei – Klicks erreichbar sein.

Beispiel für eine Hauptnavigation (vertikal oder horizontal)

 Startseite
 Shop

o Kategorie 1
o Kategorie 2
o Kategorie 3

 Unternehmen
 Kontakt
 Hilfe & FAQ

Um eine Navigation zu erstellen, sollten Sie zunächst Ihre Zielgruppe analysieren. Überlegen Sie, wer 
Ihre Nutzerinnen und Nutzer sind und welche Informationen sie suchen, um deren Bedürfnisse besser
zu verstehen. Anschließend erstellen Sie ein Inhaltsverzeichnis oder ein Mindmap. Die einzelnen Me-
nüpunkte bringen Sie dann in eine logische Hierarchie, die Haupt- und Unterkategorien umfasst.

Fazit: Eine klare Hauptnavigation erleichtert durch eine logische Hierarchie, eine übersichtliche Menü-
führung und eine barrierefreie Gestaltung die Orientierung innerhalb des Web-Angebots und verbes-
sert die User Experience.
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